
Henckell, Karl: Die Kritikaster (1896)

1 Die Kritikaster möchten mich entkräften

2 Und meistern kleinlich stets an meinem Lied,

3 Bei ihren literarischen Geschäften

4 Wirkt störend, wer die Machenschaften mied.

5 Was liegt daran? Ich lebe von den Säften,

6 Die schöpferische Liebe mir beschied,

7 Mich freut der echten Geister Anteilnahme

8 Und das Gefühl: Frucht trägt mein Liedersame.
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